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Deutscher Bauernverband zum Düngegesetz 
Rukwied: Gründlichkeit muss vor Schnelligkeit gehen 
 
(DBV) Aus Sicht des Präsidenten des Deutschen Bauernverbandes (DBV), Joachim Rukwied, zeigt 
die Ablehnung des Düngegesetzes durch den Bundesrat, dass nach wie vor erheblicher 
Korrekturbedarf bei diesem Gesetzesvorhaben besteht. „Es ist richtig, dieses Gesetz noch einmal 
zu überarbeiten. Es gilt Gründlichkeit vor Schnelligkeit, zumal die von der EU-Kommission 
geforderten Punkte im Wesentlichen unstrittig sind. Die Vereinbarungen im Rahmen des 
Vertragsverletzungsverfahrens werden damit erfüllt. Eine Stoffstrombilanz oder eine 
Ermächtigung dafür gehört explizit nicht zu den Forderungen der EU-Kommission. Für unsere 
Bauern ist jedoch entscheidend, dass ein fachlich praktikables und unbürokratisches Gesetz auf 
den Weg gebracht wird.“ 

Die Landwirtschaft sieht sich beim Gewässerschutz auf dem richtigen Weg. Der jüngste 
Nitratbericht 2024 von BMUV und BMEL zeigt, dass die Entwicklung der Wasserqualität positiv ist 
und die Anstrengungen der Landwirte im Bereich effizienterer Düngung und emissionsmindernder 
Ausbringungstechnik Wirkung zeigen. 
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